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Umzug 

oder 

erweitertes Angebot 

für Menschen mit Demenz 

im Betreuten Wohnen?



52. Fachtagung 

Umzug oder erweitertes Angebot für Menschen mit Demenz im Betreuten Wohnen?

Sicherheit gebende Routine

� Wohnung
� Tagesstrukturierung
� Sicherstellung der Ernährung
� Familieninterne und –externe Beziehungen
� Zufällige Begegnungen

Angebote:

� Gemeinsam Essen (z.B. Offener Mittagstisch)
� Cafeteria
� Sitzgruppen 



52. Fachtagung 

Umzug oder erweitertes Angebot für Menschen mit Demenz im Betreuten Wohnen?

Hilfeplanung und Unterstützung :

• Information

• Beratung

• Hilfeplanung

• Unterstützung



52. Fachtagung 

Umzug oder erweitertes Angebot für Menschen mit Demenz im Betreuten Wohnen?

Sicherheit und bedarfsgerechte Hilfe:

• Mobiler Dienst 24 h vor Ort vertreten
und mit Hausnotruf direkt erreichbar

• „Sicher ist Sicher“ – Kontrollgänge (Tag und Nacht)

• Bedarfsgerechte Hilfen:
- Medizinische Hilfen 
- Pflegerische Hilfen



52. Fachtagung 

Umzug oder erweitertes Angebot für Menschen mit Demenz im Betreuten Wohnen?

Alltagsbegleitung:

• Trennung von Pflege und Alltag!

• Individuelle Alltagsgestaltung

• Familienexterne Beziehung

• Hauswirtschaftliche Hilfen
Einkaufen 
Mahlzeitenversorgung
Wäscheversorgung 
Reinigung der Wohnung

• Entlastung von bzw. stellvertretend für 
pflegenden Angehörigen



52. Fachtagung 

Umzug oder erweitertes Angebot für Menschen mit Demenz im Betreuten Wohnen?

Interesse an Nichtalltäglichem erhalten

� Spontaneität
� Glücksgefühle
� Höhepunkte

Angebote
� Veranstaltungen
� Feste
� Geplante Begegnungen

integrativ 
spezialisiert

� Tagespflege



52. Fachtagung 

Umzug oder erweitertes Angebot für Menschen mit Demenz im Betreuten Wohnen?

Soziotherapie:

Unterstützung bei der (Rück-) Gewinnung ihrer zur 
Alltagsbewältigung notwendigen Kompetenzen

Handlungsansätze:

- Gesunde Anteile und Fähigkeiten fördern

- Eingliederung in das soziale Umfeld 

- Erweiterung der individuellen Handlungsspielräume

- Moderation von Aushandlungsprozessen zwischen 
einzelnem Bewohner und ihrem sozialen Umfeld

- Frühzeitiges Erkennen von Krisen und deren 
Bewältigung



52. Fachtagung 

Umzug oder erweitertes Angebot für Menschen mit Demenz im Betreuten Wohnen?

Milieutherapie 

Anpassung der räumliche und soziale Umgebung an die
Bedürfnisse und Fähigkeiten der dort lebenden Mensc hen 
und die Förderung der Kommunikation. 

Handlungsansätze:

- Schaffung von Begegnungsmöglichkeiten

- Unterstützung bei der Entwicklung von
Beteiligungsstrukturen

- Anregung von Reflektionsprozessen bei den zum 
sozialen Umfeld gehörenden Personen
(z.B. Mieter, Angehörige, Alltagsbegleiter, Mitarbe iter
des Mobilen Dienstes)

und deren Einbeziehung in eine lösungsorientierte 
Vorgehensweise



Betreutes Wohnen zwischen konzeptioneller Vielfalt und Profilierung

52. Fachtagung 2007

Erweitertes Angebot 

für Menschen mit Demenz 

im Betreuten Wohnen
• Sicherheit gebende Routine 

• Hilfeplanung und Unterstützung

• Bedarfsgerechte Hilfen und Sicherheit

• Alltagsbegleitung

• Interesse an Nichtalltäglichem erhalten

• Unterstützung bei der (Rück-)Gewinnung der zur Allt agsbewältigung 
notwendigen Kompetenzen

• Anpassung der räumlichen und sozialen Umgebung an d ie 
Bedürfnisse und Fähigkeiten der dort lebenden Mensc hen

• Förderung der Kommunikation


